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Die w eitere G estaltung der entw ickelten  sozialistischen Gesellschaft in d a | t  
die allseitige S tärkung  der sozialistischen S taatengem einschaft, der K ^ S jS S rn  
den Frieden, die V ertiefung und  den w eite ren  A usbau der Entspanq|Bf|l§t?w ie 
um  die D urchsetzung der P rinzip ien  d er friedlichen K oexistenz 
h a r te r  K lassenauseinandersetzung m it dem  Im perialism us.

Der zuverlässige Schutz der gesellschaftlichen Entw icklung, die 
le istung  der inneren  Sicherheit d er DDR und  die S tärkung / 
S taatengem einschaft erfo rdern  die w eitere  V erstä rk u n g  d. 
und  der vorbeugenden, schadensverhütenden  A rbeit, 
kontinuierlichen D urchsetzung der P o litik  d er Parte i' 
zu tragen.

Die erforderliche hohe gesellschaftliche und  politiS' 
politisch-operativen A rbeit insgesam t ist durch  einf
sam keit der A rbeit m it den IM 
zu erreichen.

der Hauptwaffe& m p

fe G ew ähr- 
.’eisSSozialistischen 

heit am Feind 
w irksam  zur 

’a tsfüh rung  bei-

*e W irksam keit der 
l'e Q ualität und W irk- 

frnpf gegen den Feind —

Es ist stets davon auszugehen, daß die A rbegßgjM laen IM A rbeit m it Menschen 
ist. die sich aus positiver gese llschaftlich^^^pferzeugung  oder aus anderen  
B ew eggründen zur inoffiziellen Z usam ine^^B ^-t m it dem  MfS bereit e rk lärten  
und m it denen w ir gem einsam  den jFqm djpaufzuspuren  und zu bekäm pfen
haben.

Der H aupt weg zur w eiteren E rhöhim gafier'Q ualiliit und W irksam keit der A rbeit 
m it den IM ist die In tensivierung/Q ef'iZüsam m enarbeit m it den IM.mm?
In der A rbeit m it den IM sin'dhstänäig eine hohe W achsam keit und G eheim ­
haltung  sowie d er Schutz. d ie-K onsp iration  und Sicherheit der IM zu gew ähr- 
k ’is ten -

,4 & # iW
M it dieser R ichtlinie w irdedie^für alle operativen  D iensteinheiten  verbindliche 
G rundlage fü r  die ArbeitV m it IM und GM S vorgegeben. Die Richtlinie ist 
schöpferisch, u n te r  B erü ck sich tig u n g  gesicherter n eu er politisch-operativer 
E rkenntnisse und Erfahrungen sowie d er sich aus der Entw icklung der politisch- 
operativen Lage ergebenden E rfordernisse, durchzusetzen.

Die L eiter der operativen D iensteinheiten  haben  die D urchsetzung der A ufgaben­
stellung  zur ^ e i te r e n  E rhöhung der Q ualitä t und W irksam keit der A rbeit m it 
den IM stand igM i/ den M itte lpunkt ih re r  F ü h ru n g s- und  L eitungstätigkeit zu 
stellen. Jßtää&jSi?

Sie hab'em^Ilg7 M öglichkeiten zur politisch-ideologischen und fachlich-tschekisti- 
schei^ffezleyung und B efähigung der m ittle ren  le itenden  K ader und IM -füh- 
rend6n|M ii% i'beiter fü r  die qualifiz ierte  A rbeit m it den IM zielgerichtet zu n u t-

« Ä s '
M m f w/D i'& SM -führenden M itarbeiter tragen  fü r  die schöpferische D urchsetzung der 

tg e s 'ta lten  A ufgaben in der un m itte lb aren  A rbeit m it den IM eine hohe persön- 
» ie fie  V erantw ortung.

M W
® i e  zuverlässige G ew ährleistung der inneren  Sicherheit in den V eran tw ortungs­
b e re ic h e n  e rfo rd e rt die d ifferenzierte  M itw irkung  der GMS und die w eitere 

E rhöhung ihrer W irksam keit bei d er Lösung politisch-operativer Aufgaben.

Die Lösung der in dieser Richtlinie gestellten  A ufgaben h a t im engen Zusam m en­
hang  m it der D urchsetzung der in anderen  G rundsatzdokum enten, wie den 
R ichtlinien Nr. 2/79, Nr. 1/70, Nr. 1/71, Nr. 1/76, sowie in anderen dienstlichen 
B estim m ungen und W eisungen festgelegten  politisch-operativen A ufgaben zu 
erfolgen.


